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Text-Box
2. Fachgespräch Umweltverträglichkeits-studie für FrackingHannover, 10.10.2013Kommentierte Fassung



Fachgespräch Fracking

⇒ Zielsetzung?
⇒ Begrifflichkeit?
⇒ Vortrag WEG
⇒ UVP
⇒ Problemfall LBEG
⇒ Aktuelles



Aktuelles

 
Text-Box
http://www.europarl.europa.eu/news/de/news-room/content/20131004IPR21541/html/Fracking-Umweltvertr%C3%A4glichkeitspr%C3%BCfung-vor-jedem-neuen-Projekt



Aktuelles

 
Text-Box
Colorado, September 2013Vierstellige Anzahl Förderplätze überflutet



Aktuelles

 
Text-Box
NOAA-Methodik:Messflüge zur Methanmessung lee- und luvseitig von Gasfeldern. Erfassung der Luftströmung mittels Dopplerradar.Konzentrationsanstieg x Luftaustausch = Methanfreisetzung

 
Text-Box
UT Austin-Methodik:Industrie fragen, an welchen Bohrplätzen gemessen werden darf.Zeitpunkte der Messungen im Vorfeld ankündigenEinzelne,  als relevant erachtete Teiltätigkeiten separat messen.Ausgewählte Vorzeigebohrungen zu messen ist so repräsentativ wie Gesundheitsumfragen im Wartezimmer eines Arztes zu machen...



Aktuelles

 
Text-Box
http://www.rawstory.com/rs/2013/10/08/chevron-abandons-bid-to-explore-for-lithuanian-shale-gas/http://www.reuters.com/article/2013/08/06/us-chesapeake-newyork-idUSBRE97517V20130806http://www.shaleenergyinsider.com/2013/10/07/shell-ceo-talks-about-disappointment-in-shale-three-months-before-stepping-down/



Aktuelles

 
Text-Box
http://truth-out.org/news/item/17605-former-mobil-vp-warns-of-fracking-and-climate-changehttp://www.forbes.com/sites/christopherhelman/2013/07/27/father-of-the-fracking-boom-dies-george-mitchell-urged-greater-regulation-of-drilling/



Aktuelles

 
Text-Box
http://www.naturalgaseurope.com/wintershall-ready-for-german-shalehttp://www.worldoil.com/Wintershall_CEO_urges_Germany_to_debate_shale_gas_production.html

 
Text-Box
1. Fachgespräch:Wintershall muss auf Minister Wenzels Frage nach Aktivitäten zur unkonventionellen Förderung an ihre Shale-Konzessionen in NRW erst eirinnert werden...



Aktuelles

 
Text-Box
Falsch vom Jounalisten wiedergegeben?!Oder nun auch Shale-Aktivität der Wintershall in Niedersachsen?!

 
Text-Box
1. Fachgespräch:GdF suggerierte keine Ambitionen im Shiefergas-Bereich zu haben.

 
Text-Box
http://www.petroleum-economist.com/Article/2800691/Dont-believe-the-European-shale-gas-hype.htmlhttp://www.bloomberg.com/news/2013-08-29/gdf-suez-considers-shale-exploration-in-europe-amid-french-ban.htmlGrafik: Wintershall, http://www.heimische-foerderung.de/schiefergas-in-nrw/



(un)konventionell

http://www.bgr.bund.de/DE/Themen/Energie/Projekte/laufend/NIKO/FAQ/faq_inhalt.htm

 
Text-Box
http://www.bgr.bund.de/DE/Themen/Energie/Projekte/laufend/NIKO/FAQ/faq_inhalt.html



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell

 
Text-Box
Wenn Tight Gas >0,1 mD inzwischen altbackener Standard ist, kann man  konsequenter Weise ja die 75% Rabatt auf die Föderabgabe steichen...



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell



(un)konventionell

 
Text-Box
Durch hektisches Umbenennen des Tight Gas als vermeintlich konventionell löst man leider weder Wissenslücken noch Probleme des Frackings...



WEG-Vortrag

 
Text-Box
"Eine beliebige Bohrung"=  Geplantes Vohaben Bötersen Z11Da hilft auch kein herauseditieren der Bundesstraßen-Nummern...



WEG-Vortrag

 
Linie

 
Linie

 
Oval

 
Oval

 
Linienzug

 
Linienzug

 
Text-Box
Monitoring nur des oberen GundwassersMonitoring in unmittelbarer Nähe zum Bohrstrang=> Abdrift in tieferen Grundwasserleitern     in benachbarte Rinne?!=> Aufstieg oberhalb der Horizontalstrecke       (Abseits des Bohrstrangs) ?!=> seitlicher Versatz während des Aufstiegs?!

 
Text-Box
?!

 
Text-Box
?!

 
Text-Box
Monitoring-Zone



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Monitoringbrunnen alle in unmittelbarer Bohrstrangnähe, aber nicht über der HorizontalstreckeNur ein Brunnen in Abstrom-Richtung

 
Pfeil

 
Pfeil

 
Pfeil



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Soweit der Idealfall...Real: Beeinträchtigungder Dichtheit ......durch die Bohrung selbst(Zementierungsversagen...)...durch undichte Alt- und Fehlbohrungen... durch seismische Aktivität in Folge der Förderung...nicht detektierte Störungen("Subseismic Faults")...Frac-UnfälleIm Falle von Shale zudem nur rund 1000 m Überdeckung, insbesondere die Salzbarrieren fehlen



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Realität Völkersen Z7:Zwischen 2400 und 3400 m unverfüllte, aufgegebene Bohrlochsektion



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Wellenlänge definiert Auflösungsvermögen, kleinere Strukturen nicht mehr konkret darstellbar."Subseismic Faults": Relevante Bedeutung für wirtschaftlichkeit der Fördermenge - aber  nicht für etwaige Kontaminationen?!Einzelner Schnitt nicht wirklich aussagekräftig, mindestens zwei Schnitte halbwegs senkrecht zueinander erforderlich.



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Kontaminationspfade keineswegs generell ausgeschlossen! ==> im Einzelfall konkret zu widerlegen statt pauschaler Freibrief



WEG-Vortrag

 
Text-Box
1. Fachgespräch (sinngemäß):Reinicke: Selbst wenn Wege bestünden/ entstünden gäbe es ja gar keinen Antrieb  für eine Ausbreitung.vs.Kosinowski kurz darauf:Unterschiedliche Druckregime ober- und unterhalb des Salzes belegt dessen Dichtheit.==> möglicher Antrieb aus Druckunterschied.==> Neu geschaffene Wegsamkeiten in Folge des Bohrens, Frackens und/oder Förderns?



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Irrefühende Darstellung, vorgebliches Beleg-Foto widerspricht (korrekter) SkizzeIn der Regel nur jeweils äußerer Ringraum zwischen Rohr und Gebirge zementiert.Ringräume lassen sich ENTWEDER drucküberwachenODER zementieren, aber nicht beides zugleich.Generell keine kontinuierliche Überwachung zwischen äußerer Verrohrung und Gebirge möglich.



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Quelle:  Vortrag Zettlitzer, RWE

 
Text-Box
Quelle: BGR

 
Text-Box
Man kann es ja erst einmal versuchen so darzustellen...Bemerkt der Laie ja nicht.



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Halliburton-Werbung für ihren WellLife cementing service 



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Runar Nygard, University of Calgary:Well Design and Well Integrityhttp://www.ucalgary.ca/wasp/Well%20Integrity%20Analysis.pdf

 
Text-Box
http://www.naturalgaswatch.org/wp-content/uploads/2011/09/well_integrity_failure_presentation.pdf



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Quelle: Schlumberger's Kundenjournal Oilfield Review, Herbst 2003:"From Mud to Cement - Builing Gas Wells", Bruffato et. al.http://www.slb.com/~/media/Files/resources/oilfield_review/ors03/aut03/p62_76.ashx

 
Text-Box
Quelle:FLUID MIGRATION MECHANISMS DUE TO  FAULTY WELL DESIGN AND/OR CONSTRUCTION: AN OVERVIEW AND RECENT EXPERIENCES IN THE  PENNSYLVANIA MARCELLUS PLAY ANTHONY R. INGRAFFEA, PH.D., P.E.  OCTOBER, 2012 http://www.damascuscitizensforsustainability.org/wp-content/uploads/2012/11/PSECementFailureCausesRateAnalysisIngraffea.pdf



WEG-Vortrag

 
Text-Box
http://www.lbeg.niedersachsen.de/download/56617/UVP_Vorpruefungen.pdf



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Betroffene Bohrung mit "Rohrkollaps" wurde nicht nur im Rahmen der Workover-Arbeiten 2008 gefract sondern erstmals bereits 1982...



WEG-Vortrag



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Tatsächliche Fracs nach vom NDR veröffentlichter Liste des LBEG.

 
Text-Box
Offenbar wurde selbst ein mit dem Exxon-Expertenkreis kooperierendes Wasserwerk nicht über den vollen Umfang bisheriger Frac-Aktivität in seinem WSG informiert.



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Quelle: Stellungnahme des Gewässerkundlichen Landesdiensts zu Düste Z10

 
Text-Box
1. Fachgespräch, WEG:Dr. Hou belege, dass Rissausbreitung nach oben geologisch nicht möglich sei. Bei Düste Z10 läuft indes der Riss geplant ins Deckgebirge hinein. Als solches bei planmäßigen 30m nicht weiter kritisch, widerspricht aber der                  postulierten Unmöglichkeit                        versehentlicher Aus-                      breitung ins Deckgebirge.



WEG-Vortrag

 
Text-Box
Gegenüberstellung Frac Pro und FLAC 3D nach Daten von Hou (blau hinterlegt)Flächen und Volumina nur grob angenähert, verdeutlichen aber keine einheitliche Systematik der Abweichung. ==> deutlich voneinander  abweichende Rissdimensionen um bis zu 52%.

 
Text-Box
Quelle: Notizen zu Vortrag im Rahmen der DGMK-Frühjahrstagung 2013

 
Text-Box
Welches Pogramm hat recht?!Dem LBEG genügt, wenn eine vom Antagsteller beigebrachte Simulation eine Störungszone nicht erreicht. Keinerlei Reserven bei hingegen um 50% schwankenden Simulationsergebnissen...



UVP – Oythe Z3?!

 
Text-Box
2005 genehmigt.Im Vorfeld bis zu 30.000 m/³h = 720.000 m³/d erwartet => Deutlich über der 500.000 m³/a-Schwelle=> Nicht in der Liste bisheriger Erdgas-UVPs aufgeführt?!...wird UVP erst beim Aufdrehen der Gasleitung durchgeführt, obwohl Eingriffsschwere unabhängig von etwaiger Drosselung am Kopfventil ist?!

 
Text-Box
http://www.heimatverein-oythe.de/exxon-ov-03_12_05.htmhttp://www.verkehrswacht-vechta.de/produktbilder/129681797405092006.pdf



UVP
Aussage WEG: 30 UVP bereits durchgeführt

 
Text-Box
gelb: unklar welche Bohrungen genaugrün: mit Bezug zu gefracten Bohrungen

 
Text-Box
rot: Mit Bezug zu gefracten Bohrungen

 
Text-Box
Sämtliche bekannten Vorprüfungen verneinten eine UVP-Erfordernis(Vorprüfung Burgmoor Z4 und UVP Burgmoor Z4 behandeln völlig unterschiedliche Aspekte)

 
Text-Box
Antwort des LBEG auf Anfrage zu erfolgten UVP:



LBEG
Niedersächsisches Umweltinformationsgesetz (NUIG)

UIG:



LBEG
Niedersächsisches Umweltinformationsgesetz (NUIG)

Anfrage:  03.07.2013
Inhalt: Liste UVP, Liste Vorprüfungen, Stellungnahme GLD zu Düste Z10, 

Unterlagen einer bekannter Maßen durchgeführten UVP

Übermittlung:  11.09.2013

Liste UVP: Unvollständig, da Zeitraum gekürzt
Liste Vorpüfungen: Unvollständig, da Zeitraum gekürzt

Stellungnahme GLD : Jetzt vorhanden, im Juni ggü. AK Fracking 

Braunschweiger Land für nicht existent erklärt. Dokument wurde dem 
Landkreis Diepholz im November übermittelt.

UVP: Unvollständig. Lediglich UVS und LBP sowie nebensächliche 

Verwaltungsdokumente.

Nicht enthalten: Ausgelegte Antragsunterlagen, abgegebene 
Stellungnahmen, erhobener Einwand, Protokoll Erörterungstermin etc.



LBEG

 
Text-Box
Für zwei oder drei Vorhaben vermutlich noch keine Anträge vorliegend, allerdings Ankündigungen auch gegenüber LBEG wahrscheinlich/LBEG in Info-Termine involviert.



LBEG

 
Text-Box
http://www.weser-kurier.de/startseite_artikel,-Aerger-mit-dem-Landesbergamt-_arid,675114.html



LBEG

Seit letztem Fachgespräch:
1x deutlich verspätet unvollständig beantwortet

2x ausstehend, Fristen erheblich überzogen

ebenso:
MdB Mattfeldt

BI fracking-freies Artland

BI Kein Fracking in der Heide

 
Text-Box
http://www.kein-fracking-in-der-heide.de/lbeg-weiter-gesetzesbruechig/



LBEG
30.06.2013: Antrag Unterlagen zu Fachgesprächs-Bohrungen

ausdrücklich elektronische Übermittlung gewünscht

03.07.2013: Eingangsbestätigung 

08.07.2013: Hinweis auf Vertipper in Bohrungsname

30.07.2013: Rückfrage, ob Einsicht oder Übermittlung, Kostenprognose
30.07.2013: Anfrage an MU zu Bereitstellung von Daten im Rahmen des        

Fachgesprächs. Wird von MU als NUIG-Antrag ans LBEG geleitet

30.07.2013: Rückfrage, ob Einsicht oder Übermittlung, Kostenprognose
30.07.2013: Anfrage an MU zu Bereitstellung von Daten im Rahmen des        

Fachgesprächs. Wird von MU als NUIG-Antrag ans LBEG geleitet

02.08.2013: MU zitiert Antwort des LBEG: Zeitbedarf etwa zwei Wochen, 
ggf. weitere  zwei Wochen für Anhörung Dritter.

~15.08.2013: Telefonat mit LBEG zu etwaigem Einsichtsablauf; 
Bearbeitung noch nicht begonnen!

26.08.2013: Ausdrückliche Bestätigung der Übermittlung wie im Antrag gewünscht

25.09.2013: LBEG teilt mit, dass man „nach erster Bewertung“ festgestellt habe,  
Dritte anhören zu müssen; keine Angabe über voraussichtliche Dauer.

 
Text-Box
Bearbeitung laut LBEG größtenteils identisch, unabhängig von Einsicht oder Übermittlung... 

 
Text-Box
Nach erster Sichtung der Anfrage dürfte klar sein, dass Betriebspläne dann wohl auch Daten Dritter beinhalten - für diese Erkenntnis braucht das LBEG ein Vierteljahr, obwohl man doch Ende Juli für das MU bereits eine Sichtung vorgenommen und Abschätzung von max. 4 Wochen angegeben hat?!

 
Text-Box
LBEG teilte MU mit, dass größtentels identische Anfrage bereits vorliegt. - Man hat also schon einmal reingeschaut...


